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Ordnung und Lagerung im Zivilschutz
Die folgenden Ueberlegungen erheben nicht den
Anspruch wissenschaftlich exakt zu sein oder alle Fragen
endgültig zu beantworten. Sie sollen lediglich allen, die
sich mit der Lagerung beschäftigen müssen, einige wichtige

Punkte aufzeigen und als Gedankenstütze dienen,
wenn es gilt, die beste Lösung zu finden.

Was ist zu lagern?
1.1 Vorräte
1.11 verderbliche (Medikamente, Lebensmittel usw.)
1.12 haltbare (Schuhe, Wäsche usw.)
1.2 Ersatzteile
1.21 für überlebenswichtige Maschinen (Notstromaggre¬

gate), Motorspritzen usw.
1.22 für bedingt überlebenswichtige Maschinen und An¬

lagen (Kraftfahrzeug usw.)
1.3 Ausrüstung
1.31 Grundausrüstung (Arbeitskleidung usw.)
1.32 Ersatzausrüstung (einfaches Handwerkszeug, Brand¬

bekämpfung usw.)
Welche Gesichtspunkte sind bei der Frage «wie lagern»
zu beachten?

Ordnungssystem:
2.1 Jedes Teil hat ein eigenspezifisches Ordnungsmerk¬

mal, sei es die Dauer der Haltbarkeit, die Grösse,
die Einsatzhäufigkeit usw. In den meisten Fällen
ist es zwingend notwendig oder doch sehr zu
empfehlen, die Lagerung entsprechend vorzunehmen.

Uebersichtlich:
2.2 Lagern ist vor allem für Bestände, die häufig kon¬

trolliert, ergänzt oder ausgetauscht werden müssen,
zwingende Voraussetzung (Schränke oder Regale
sollten gut unterteilbar und in verschiedenen Tiefen
vorhanden sein).

Fac7igerechte
2.3 Lagerung gilt gleichermassen für alle Vorräte, Aus¬

rüstungen und Ersatzteile. Von Fall zu Fall kann
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Vorhandenen Raum sinnvoll nützen.
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oder muss die Lagerung in offenen Regalen oder
staub- und schmutzgeschützt in Schränken mit
Tablaren oder Schubladen erfolgen oder in Spezial-
schränken für wertvolle und empfindliche Teile.
Aus Kostengründen sollte man genau abwägen, was
auf die Dauer gesehen am wirtschaftlichsten ist.

Platz- und raumsparend

2.4 Es gilt ein System zu installieren, das den vorhan¬
denen Raum optimal nutzt, aber gleichzeitig beliebig

erweiterungsfähig ist. Diese wichtige Voraussetzung

erfüllten Lagersysteme, bei denen alle Teile
massgeblich aufeinander abgestimmt sind, so dass
kein toter, ungenutzter Raum entsteht. Beobachtungen

zeigen, dass man bis zu 20 % Raum gewinnt,
wenn man die vollen Masse eines Regales oder
Schrankes durch geeignete Zubehörteile oder Lagerkästen

nutzt.

Schlussbetrachtung

3. Die Vielfalt der angebotenen Lagergestelle und
-schränke ist verwirrend. Deswegen ist es doppelt
wichtig, bei allen Ueberlegungen zur Auswahl
geeigneter Anbau-Regale und -Schränke, Lager-Transportkästen

und -Behälter, die oben genannten
Gesichtspunkte im Auge zu behalten. Entscheiden Sie
sich für eine möglichst flexible Lagereinrichtung,
weil sich der Lagerbedarf quantitativ und qualitativ

nicht vorausberechnen lässt. Nur ein
Lagersystem im Baukastenprinzip, das sich jederzeit ohne
Aufwand erweitern, wenn nötig, hier abbauen und
dort wieder aufbauen lässt, das z. B. genügend
Tragkraftreserven hat, und dessen Hersteller gleiche
Qualität und Masse für die Zukunft garantieren
kann, ist wirklich zukunftsicher. Und auf die Zu-
kunftsicherung kommt es ja entscheidend an.

ADH R. Baer

Zweckmässig und geordnet lagern. Zeichnung emagnorm.
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